
Liebe Kematnerinnen!  

Liebe Kematner!  

Das Jahr 2024 ist vorbei. Viel ist dieses Jahr in der Feuerwehr Kematen geschehen. Sei es die Durchführung des 

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbes, unzählige Übungen, Ausbildungen und Einsätze und Veranstaltungen wie das 

traditionelle Maibaum aufstellen. 109 Mal wurden wir im abgelaufenen Jahr zu Hilfe gerufen.  

Den Dienstbetrieb reibungslos aufrecht zu erhalten, gehört zu unseren täglichen Herausforderungen. Nebenbei sind wir stets 

bemüht, uns laufend zu verbessern und die Feuerwehr Kematen zukunftsfit zu gestalten. Dazu gehört neben Aus- und 

Fortbildung auch die Planung beziehungsweise die Ersatzbeschaffung von Ausrüstung und Fahrzeugen.  

Nach langer und intensiver Planung konnten in der Gemeinderatssitzung im September die Auftragsvergaben für das neue 

Kommandofahrzeug und das neue Rüstlöschfahrzeug einstimmig beschlossen und die Aufträge vergeben werden. Die neuen 

Fahrzeuge werden im Frühjahr 2026 ausgeliefert und stehen uns nach dementsprechender Einschulungsphase für die 

Abarbeitung unserer Einsätze zur Verfügung. Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle der Gemeinde Kematen unter  

Bürgermeister Markus Stadlbauer sowie dem Gemeindevorstand und dem gesamten Gemeinderat.  

Um zukünftige Projekte, wie zum Beispiel den Austausch der Fahrzeuge, umsetzen zu können, bedarf es neben dem hohen 

persönlichen zeitlichen Aufwand natürlich auch der finanziellen Mittel. Veranstaltungen wie das Maibaumaufstellen oder auch 

unsere Teilnahme am Kematner Advent tragen hier maßgeblich dazu bei. Der größte Teil unserer Einnahmen besteht aber aus 

Ihren Spenden. Ein Großer Dank gilt daher Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen sowie Ihre Spendenfreudigkeit.   

Sollten wir Sie persönlich nicht angetroffen haben, ersuchen wir Sie um Unterstützung in Form einer Überweisung mittels 

beiliegendem Zahlschein oder Online-Überweisung an IBAN AT45 3421 4000 0004 4560.   

Besonderen Dank möchte ich meinen Kamerad:innen sowie deren Familien aussprechen. Ohne die 

Unterstützung und das Verständnis unserer Familien würden wir nicht zu jeder Tages- und 

Nachtzeit ausrücken, Zeit in Aus- und Weiterbildung investieren und schlussendlich unsere Freizeit 

der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen können.   

Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit in unserer Feuerwehr haben, melden Sie sich bei mir. 

Auch Quereinsteiger:Innen sind recht herzlich willkommen.  

Für das Jahr 2025 wünsche ich Ihnen viel Erfolg, alles Gute und vor allem viel Gesundheit!  

Ihr Pflichtbereichskommandant HBI Andreas Charko e.h.  

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 

Ein besonderes Ereignis im Jahr 2024 war der Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Kematen, bei dem die Aktiv- und 

Jugendgruppen der Region ihre Schnelligkeit und ihr Können unter Beweis stellten. Zudem kämpften die Feuerwehren aus 

dem Bezirk Linz-Land um den begehrten Sieg in der Bezirkswertung. 

Insgesamt nahmen 90 Gruppen teil, deren Leistungen mit über 50 Pokalen und 

Urkunden gewürdigt wurden.  

Besonderer Dank gilt der gesamten Mannschaft, die trotz der hohen Temperaturen 

(34°C) ihr Bestes zum Wohl der Bewerbsteilnehmer:innen gegeben hat.  

Unser Dank gilt den Pokalspendern, Unterstützern aus Wirtschaft, Politik und der 
Bevölkerung sowie den Anwohnern für ihr Verständnis hinsichtlich der 
unvermeidbaren Verkehrsbehinderungen. Der Bewerb war ein großer Erfolg und 
zeigte den starken Zusammenhalt unserer Gemeinschaft. 



Ausbildung 

Auch in diesem Jahr legte die FF Kematen großen Wert auf praxisnahe Übungen und fundierte Ausbildungen. Die Basis der 
Ausbildung bieten die Gruppen-, Zugs– und Pflichtbereichsübungen, welche abwechselnd jedes Monat stattfinden. Ein 
abwechslungsreiches Übungsprogramm ermöglichte uns, realistische und einsatznahe Szenarien effektiv zu trainieren. 

Ein Highlight war die Übung bei den neuen Mehrparteienhäusern am Welserberg. Hier kamen erstmals unsere neuen 
Rangierroller zum Einsatz, die speziell für das schnelle Versetzen und Bergen von Fahrzeugen, etwa aus Tiefgaragen, 
entwickelt wurden.  

Darüber hinaus nahmen wir an weiteren Übungen, wie dem Übungstag des Abschnittsfeuerwehrkommandos Neuhofen und 
der Pflichtbereichsübung der FF Achleiten, teil. Dadurch fördern wir den Erfahrungsaustausch und die Zusammenarbeit mit 
benachbarten Feuerwehren. 

Ein weiterer Schwerpunkt war der Truppführerlehrgang. Diese Ausbildung bildet die Grundlage für weiterführende 
Lehrgänge und wurde über das gesamte Jahr hinweg in verschiedenen Teilbereichen durchgeführt. Die bezirksweiten 
gemeinsamen Übungstermine ermöglichten eine umfassende und praxisorientierte Ausbildung, die den Teilnehmern 
wichtige Grundlagen für ihre weitere Entwicklung im Feuerwehrdienst näher brachte. 

Jugendfeuerwehr 

Auch heuer konnte unsere Jugendgruppe wieder tolle Leistungen erzielen. 

Beim alljährlichen Wissenstest im März erhielten zwei Jugendliche das bronzene, 

vier das silberne und ein Jugendfeuerwehrmitglied das goldene 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen. 

Auch beim Sommerprogramm, dem Bewerbslaufen, waren wir wieder mit dabei. 

Mit drei bronzenen und vier silbernem Leistungsabzeichen konnten wir auch 

dieses heuer wieder erfolgreich absolvieren. 

Interessierte Jugendliche (Mädchen und Burschen) zwischen 8 und 16 

Jahren können gerne der Feuerwehrjugend beitreten. Informationen und 

Kontaktdaten zur Jugendfeuerwehr findest du auf unserer Website.  

Branddienst-Leistungsprüfung 

Ein besonderer Erfolg im vergangenen Jahr war die erstmalige Teilnahme an der Branddienst-Leistungsprüfung durch 
insgesamt sieben Gruppen aus dem Pflichtbereich Kematen, darunter drei Gruppen unserer Feuerwehr. 

Die Prüfung gliederte sich in zwei Abschnitte. Zunächst mussten die Teilnehmer bei der Fahrzeugkunde ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Hier galt es, die genaue Position von zwei zufällig ausgewählten Geräten im Fahrzeug zu beschreiben und 
anschließend mit einer Abweichung von maximal einer Handbreite am geschlossenen Fahrzeug zu zeigen. Dabei wurden 
sämtliche Ausrüstungsgegenstände berücksichtigt, von großen Geräten wie dem Stromerzeuger bis hin zu kleinen 
Werkzeugen wie einem Schlauchhalter. 

Im zweiten Teil der Prüfung wurde eines von drei möglichen Einsatzszenarien zugeteilt. Je nach Aufgabe mussten die 
Gruppen innerhalb eines vorgegebenen Sollzeitraumes den Einsatzort absichern, eine Löschwasserversorgung aufbauen 
und den Löschangriff durchführen. 

Nach 13 intensiven Vorbereitungsabenden war nach der Abnahme am 19. Oktober die Freude groß: Alle angetretenen 
Gruppen meisterten die Leistungsprüfung erfolgreich und bewiesen damit ihre hohe Einsatzbereitschaft und Kompetenz. 

Einsätze 2024 

2024 war ein besonders ereignisreiches Jahr für unsere Freiwillige Feuerwehr, in dem wir insgesamt 109 Einsätze 

verzeichneten – ein deutlicher Anstieg im Vergleich zu den Vorjahren. Besonders hervorzuheben sind die außergewöhnlich 

vielen Wespeneinsätze im Sommer sowie die Hochwassereinsätze im Herbst. 

Das Jahr begann vergleichsweise ruhig: Im Jänner und Februar wurden wir zu jeweils drei kleineren Einsätzen gerufen. 

Doch bereits im März nahm die Einsatzfrequenz mit insgesamt sieben Einsätzen, darunter auch eine spektakuläre 

Personenrettung aus einem Brunnen, deutlich zu. 

In den darauffolgenden Monaten folgten die Einsätze Schlag auf Schlag. Im Mai mussten wir aufgrund der Unwetter fünf 

Mal ausrücken. Im Juni sieben Mal, bevor der Juli zum einsatzstärksten Monat des Jahres wurde. Mit insgesamt 29 

Einsätzen, darunter ein großflächiger Feldbrand in Piberbach sowie zahlreiche Wespeneinsätze, war der Juli besonders 

herausfordernd. 

Im August beruhigte sich die Lage etwas, bevor der September uns erneut intensive Arbeit brachte, als ein drohendes 
Hochwasser präventive Maßnahmen erforderte. Besonders wichtig war der Aufbau des mobilen Hochwasserschutzes in 
Halbarting, um die Anwohner vor den vorhergesagten Wassermassen zu schützen. 

Personelles 

Mit knapp 100 Mitgliedern beenden wir dieses Jahr. 

Im Jahr 2024 sind der FF Kematen beigetreten: 

Aktivstand:   Hüttmayr Benjamin, Hörtenhuber Julian 

Einsatzberechtigt:  Nestlberger Julian, Steinhäusler Patrick, Schwalsberger Christoph 

Jugend:  Neckar David, Strigl Maximilian 


